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1. Intragenerative und intergenerative Gerechtigkeit sind zentrale Aspekte der 
Umweltökonomie. 

 
a) Wie bewerten Sie das Verursacherprinzip, das Vorsorgeprinzip sowie das Risiko-

prinzip im Hinblick auf diese Aspekte? (12 Pkt.) 

b) Welchen Beitrag liefert die dynamische Effizienz zur intergenerativen Gerech-

tigkeit? (8 Pkt.) 

 

 

 
2. Die Umweltpolitik kann auf eine breite Palette umweltpolitischer Instrumente 

zurückgreifen: 
 
a) Stellen Sie die Lizenzen in ihren Vor- und Nachteilen dar und erläutern Sie, warum 

diese ein effizientes Mittel der Umweltpolitik sind. (12 Pkt.) 

b) Wie beurteilen Sie staatliche Förderungsmaßnahmen zur Erreichung umwelt-

politischer Ziele? (8 Pkt.) 

 

 

 
3. Geben Sie eine Definition und inhaltliche Erläuterung zu den folgenden 

Begriffen. 
 

a) Umweltmedien (6 Pkt.) 

b) Moral Suasion (4 Pkt.) 

c) Bewertung nach dem Hedonistischen Preisansatz (6 Pkt.) 

d) „Grenzen des Wachstums“ (Club of Rome) (4 Pkt.) 
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